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DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
MASTERSTUDIENGANG IN SOZIAL-
UND GEISTESWISSENSCHAFT

ÉCOLE DES HAUTES ÉTUDES EN
SCIENCES SOCIALES (PARIS)

und

GOETHE-UNIVERSITÄT FRANKFURT

Studiengang der Deutsch-Französischen
Hochschule (DFH)

MASTER of ARTS

Ethnologie und ihre deutsch-französischen 
Perspektiven 

(Sozial- und Kulturanthropologie)

AUF EINEN BLICK

Studiengang MA „Ethnologie und ihre deutsch-
französischen Perspektiven“ 
Regelstudienzeit: 4 Semester, davon 2 in Frankfurt 
und 2 in Paris 
insg. 120 Credit Points (= 30 CP pro Semester), 
davon 60 CP an der EHESS, 60 CP an der GU

Durchführung eines eigenen Forschungsprojekts, 
betreut durch beide Institutionen

ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN

• BA-Abschluss in Sozial- und
Kulturanthropologie im Haupt- oder Nebenfach
oder Abschluss in gleicher oder verwandter
Fachrichtung

• Deutsch- und Französischkenntnisse

• Nachweis der besonderen Eignung: Bewertung
auf Grundlage der BA-Note und eines
Motivationsschreibens (500-700 Wörter)

BEWERBUNG

Bewerbung bei einer der beiden Institutionen bis 

15. 06. 2024 an der Goethe-Universität

24. 03. 2024 an der EHESS

Weitere Informationen zum Bewerbungs- und 
Zulassungsverfahren finden Sie unter: 

https://tinygu.de/DFMA

https://lmy.de/WmJk

Zusätzlich erfolgt eine Einschreibung an der 
Deutsch-Französischen Hochschule (DFH). Die 
DFH gewährt einen Mobilitätszuschuss für die 
Dauer des Aufenthaltes im Partnerland.
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Ablauf des Studiengangs

Option 1: Beginn in Paris

• SEMESTER 1 in PARIS
Theorien und Forschungsfelder der Sozial- und
Kulturanthropologie + Geschichte der deutsch-
französischen Kulturanthropologie + 2 Module
in Anthropologie nach Wahl

• SEMESTER 2 in FRANKFURT
Forschungskonzept + ethnografische Methoden
+ systematisches Schwerpunkt-Modul.

• SEMESTER 3 in FRANKFURT
Forschungsarbeit (Feldforschung) + Kolloquium
zur Forschungsauswertung + Forschungsbericht

• SEMESTER 4 in PARIS
Internationales Forschungskolloquium der
Anthropologen + Masterarbeit

Option 2: Beginn in Frankfurt

• SEMESTER 1 in FRANKFURT
2 Regionale Schwerpunkt-Module + Kultur-und
Gesellschaftstheorien + Geschichte und
Fachrichtungen der Kulturanthropologie

• SEMESTER 2 in PARIS
Ethnografische Praxis + 2 Pflichtmodule der
Anthropologie nach Wahl + Fachgeschichte in
Deutschland (Les deux ethnologies d’outre-
Rhin) + Vorbereitung auf die Feldforschung

• SEMESTER 3 in PARIS
Feldforschung + Bilanz des Forschungsprojekts

• SEMESTER 4 in FRANKFURT
Forschungskolloquium + Masterarbeit

Der deutsch-französische Studiengang  
umfasst:

• Erwerb von Forschungstechniken und
anthropologischen Kompetenzen in beiden
Sprachen

• Durchführung eines eigenen
Forschungsprojekts, in Frankreich,
Deutschland oder weltweit möglich

• Vertiefte Kenntnisse sozial- und
kulturanthropologischen Arbeitens aus
deutsch-französischer Perspektive

• Auseinandersetzung mit den wissen-
schaftlichen Traditionen in beiden Ländern

Absolvent*innen erhalten Abschlusszeugnisse 
von beiden Institutionen sowie von der DFH.

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
…IN FRANKFURT AN DER GOETHE-UNIVERSITÄT:

• Gesellschaftliche Ordnungen & soziale
Praktiken

• Materialität & Repräsentation

• Mobilität, Entwicklung & plurale
Gesellschaften

• Religion & Ritual

…IN PARIS AN DER EHESS:

• Geschlechterverhältnisse

• Globalisierung

• Verwandtschaft und Raum

• Politische Anthropologie

Ziele des deutsch-französischen Studiums: 

• Die Studierenden verfügen über
vertiefte Kenntnisse anthropologischer
Theorien und Methoden und können
diese anwenden.

• Sie verstehen die wissenschaftlichen
Inhalte und die Fachtraditionen ihrer
Disziplin in einer deutsch-französischen
Perspektive.

• Sie sind in der Lage, wissenschaftlich
selbständig zu arbeiten, und sie sind
ausgezeichnet auf ein
Promotionsstudium vorbereitet.

Peter Kiefer, Goethe-Universität Frankfurt
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